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Schriftliche Kleine Anfrage  
 

der Abgeordneten Birgit Stöver (CDU) vom 09.06.20 
 

und Antwort des Senats 

Betr.: Sind die unter Corona-Bedingungen geschriebenen Abschlussarbeiten 
des Schuljahres 2019/2020 mit vorherigen Jahrgängen vergleichbar? 

Einleitung für die Fragen: 
Das Schuljahr 2019/2020 neigt sich dem Ende entgegen. Gerade die zweite 
Hälfe war für Schülerinnen und Schüler, aber auch für die Lehrkräfte eine  
besondere Herausforderung durch die Corona-Krise. Die einschneidenden 
Veränderungen des Schulalltags in Fernlehre führten zu erschwerten Vorbe
reitungsmöglichkeiten der Schülerinnen und Schüler der Abschlussklassen. 
Der Ausfall der Präsenzlehre, die unterschiedlichen Voraussetzungen der 
Schulen und Lehrkräfte für den Lernunterricht, die unterschiedlichen Ausstat
tungen der Schülerinnen und Schüler zu Hause an Hardware für den Fernun
terricht und auch die unterschiedliche Unterstützung im Familienverband führ
ten zu Chancenungleichheit. Auch die Prüfungen selbst fanden unter beson
deren Sicherheitsvorkehrungen statt. Somit stellt sich die Frage, inwieweit sich 
diese besonderen Bedingungen auf die Prüfungsergebnisse ausgewirkt  
haben. 
Vor diesem Hintergrund frage ich den Senat: 

Frage 1: Wie viele Abschlussprüfungen wurden im Schuljahr 2019/2020  
geschrieben? Bitte auflisten nach Abitur, ESA, MSA sowie berufsbil
denden Abschlüssen. 

Frage 2: Wie viele Schülerinnen und Schüler haben nicht an den Abschluss
prüfungen teilgenommen? Bitte auflisten nach Abitur, ESA, MSA  
sowie berufsbildenden Abschlüssen. 

Frage 3: Wie viele davon wurden nicht bestanden? Bitte auflisten nach Abitur, 
ESA, MSA sowie berufsbildenden Abschlüssen. 

Frage 4: Wie sind die Durchschnittsnote, die beste und die schlechteste Note 
der Abschlussarbeiten? Bitte auflisten nach Abitur, ESA, MSA sowie 
berufsbildenden Abschlüssen. 

Antwort zu Fragen 1 bis 4: 
Für den aktuellen Jahrgang liegen der für Bildung zuständigen Behörde die erfragten 
Daten zum gegenwärtigen Zeitpunkt noch nicht vor.  
Die Anzahl der im Schuljahr 2019/2020 durchgeführten Abiturprüfungen, bestandene 
und nicht bestandene, sowie die Abiturdurchschnittsnoten werden im Rahmen der  
sogenannten Abitur-Sofort-Abfrage erfasst und liegen Ende Juni 2020 vor.  
Die Anzahl der Prüfungen, bestandene und nicht bestandene, sowie die Ergebnisse der 
Prüfungen zu den anderen Abschlüssen (Erster Allgemeinbildender Schulabschluss – 
ESA, Mittlerer Schulabschluss – MSA, berufsbildende Abschlüsse) werden im Rahmen 
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eines umfangreicheren Monitorings erhoben und liegen qualitätsgesichert Anfang  
Oktober 2020 vor.  
Anders als beim Abitur wird bei den ESA- und MSA-Prüfungen keine Durchschnittsnote 
ausgewiesen. Erfasst werden die Ergebnisse der schriftlichen Prüfungen in den drei 
Kernfächern Deutsch, Mathematik und Englisch.  
Von der für Bildung zuständigen Behörde wird nicht erfasst, wie viele Schülerinnen und 
Schüler an den Abschlussprüfungen nicht teilgenommen haben. 

Frage 5: Wie viele Abschlussprüfungen wurden in den beiden vorhergehenden 
Schuljahren 2017/2018 und 2018/2019 durchgeführt? Bitte auflisten 
nach Abitur, ESA, MSA sowie berufsbildenden Abschlüssen. 

Antwort zu Frage 5: 
In der nachfolgenden Übersicht ist die Anzahl der Teilnehmerinnen und Teilnehmer an 
den ESA-, MSA- und Abiturprüfungen in den letzten beiden Schuljahren für die allge
meinbildenden Schulen dargestellt. 

Tabelle 1 
Schuljahr ESA MSA Abitur 
2017/2018 5.056 6.009 9.150 
2018/2019 5.086 5.774 9.070 

Schulentlassene der berufsbildenden Schulen, die den Bildungsgang erfolgreich mit  
einem Abschlusszeugnis absolviert haben oder den beruflichen Bildungsgang zwar voll
ständig durchlaufen, jedoch keinen Abschluss erlangt haben, sind den folgenden Sta
tistiken der für Bildung zuständigen Behörde zu entnehmen:  
Schuljahr 2017/2018: https://www.hamburg.de/contentblob/12149692/4343eadc09e33 
af82fe77e72c3385dd5/data/2017-18-absolventen.pdf. 
Schuljahr 2018/2019: https://www.hamburg.de/contentblob/13571954/99459998dbd66 
6f7c13aa27ca2df3a6e/data/2018-19-absolventen-d.pdf. 

Frage 6: Wie viele Schülerinnen und Schüler haben nicht an den Abschluss
prüfungen teilgenommen? Bitte auflisten nach Abitur, ESA, MSA  
sowie berufsbildenden Abschlüssen. 

Antwort zu Frage 6: 
Siehe Antwort zu Fragen 1 bis 4. 

Frage 7: Wie viele davon haben nicht bestanden? Bitte auflisten nach Abitur, 
ESA, MSA sowie berufsbildenden Abschlüssen. 

Antwort zu Frage 7: 
Zur Anzahl der absolvierten Prüfungen siehe Antwort zu 5. Zu den nicht bestandenen 
Prüfungen je Abschluss an den allgemeinbildenden Schulen in den Schuljahren 
2017/18 und 2018/19 siehe die nachfolgende Übersicht:  

Tabelle 2 
Schuljahr ESA MSA Abitur 
2017/2018 617 454 345 
2018/2019 236 424 426 

Für die berufsbildenden Abschlüsse siehe Antwort zu Frage 5. 

Frage 8: Wie waren die Durchschnittsnote, die beste und die schlechteste 
Note der Abschlussarbeiten des Schuljahres 2018/2019? Bitte auflis
ten nach Abitur, ESA, MSA sowie berufsbildenden Abschlüssen. 

Antwort zu Frage 8: 
Die Abiturdurchschnittsnote lag im Schuljahr 2018/2019 bei 2,42, die beste Durch
schnittsnote war 1,0, die schlechteste 3,8. 

https://www.hamburg.de/contentblob/13571954/99459998dbd66
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Beim ESA lag die durchschnittliche Note im Fach Deutsch bei 3,92, im Fach Mathematik 
bei 3,85 und im Fach Englisch bei 2,98. Beste Note war jeweils die 1, schlechteste 
jeweils die 6. 
Beim MSA lag die durchschnittliche Note der schriftlichen Prüfungen im Fach Deutsch 
bei 2,95, im Fach Mathematik bei 3,69 und im Fach Englisch bei 2,42. Beste Note war 
jeweils die 1, schlechteste jeweils die 6.  
Für die einzelnen berufsbildenden Abschlüsse liegen für das Schuljahr 2018/2019 keine 
Prüfungsergebnisse vor.  
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